
und mich zu Erklärungen drängen lassen, !Seelen-Problem- e. E&MIKfflIrir AMUD JUILILSdDKr,
75 & 77 Qüd Pennsylvania Otratzs.

Nicht alle Ehen sind eine Enttäu
schung," murmelte ich.

Er reichte mir statt einer Antwort in
unzerstörbarem .Gletchmuth mit einem
sonderbaren Lächeln die volle Cigar-renkist- e,

die ich zurückwies. Sehen
Sie, mein Herr," 5ieß er sich sehr ge
müthlich aus: Tabak bleibt Tabak,
nicht wahr; eS giebt deren die verschie
densten Sorten, werden Sie mir einwen
den, aber wer ihn gar nicht vertragen
kann, für den ist's gleich, ob er Pfalzer
Kraut oder echte Havanna rauchen soll.
So aehtS meiner Frau geht es den mei- -

ftVi schon wie eme aüsgeoraueyteerze
ausgelöscht. Freund Helmholz hatte
das in tiefem, stillem Schmerz, rn weh
müthiger Nachtraucr diese vielen Mo-nat- e

getragen, und ich ihm redlich Ge
sellschaft geleistet. Sonst war Alles
beim Alten geblieben. Wie zu Lebzeiten
seiner Frau schaltete und waltete Su
sänne in anmuthsvoller Ruhe in seinem
Hause weiter und erzog seine Kinder, als
wären es ihre eigenen.

Es war ein erster, köstlicher Frühlings
tag, der die schlummernden Knospen
aus brauner Hülle an den Bäumen wach
küßt und wo man wie trunken von
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HAMBURGER
BRUSTTHEE

gegen Drost- - und Lnngenltidkn.

Berichte C&er Dr. August Snia's Hambur.er Brustthee, welche vor Jahren erzielt wurden
und bestätigt werden.

Jh lange Leide geheilt Ceptemik? 1876.
Ost Kendall, N. F.

Neb ein Jahr litt ich an ruftschmerzen
und mchtS wollte helfen, big ich meine Zuflucht
zu Dr. Lugust störn'. Hamburger Brustthee
nahm, welcher mich in kurzer Zeit heilte.

John Miller.
11 Jahre sZter dauernd geheilt..

Ost end all, N. F., s. Februar 1887.
Seck Packet Dr. Aug. önig'a Hamburger

Brustthee haben Brustschmerzen geheilt, an de-
nen ich seit Jahren gelitten hatte.

John Miller.
Zeit Jahre gebraucht.

Baltimore, Md., 15. Januar, 1337.
3eit einer Reihe von Jahren gebrauche ich

Tr. August ömg'Ä Hamburger Brustthee und
bade gesunden, daß dieser Thee ein ganz vor.
ziiliches Mittel gegen Erkaltungen ist. Der
selbe bewährte sich tn den schlimmsten Fällen.
3 halte denselben stets im Hause vorräthig.

EmmaLevhe, 201 OrleanZ.Ttr.

Immer mit Srselg ngemandt.
Lemont, 323., 81. Januar, 1887,

Tr. August König' Hamburger Brustubee ist
eia oanz auSzczeickneteS Mittel gegen Erkäl
tuttgen und hat sich in hiesiger Gegend schon
seit tanzen Jahren bewährt. I den meisten
Familien wird er stets vorräthig gehalten.

I. G. Bodenschatz.

Itt5cttANi.es A. VOGELER CO., Baltimore, Mi.
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wenn ich le nicht für einen Gentleman
hielte. Die Frau aber ist eine wahre
ProteuSnatur, die mit sich selber stets
Komödie spielt und bei ihrer bewegli-che- n

Hhantasie sich jedes Mal auch ganz
gut einredet, daß es die erste gninde
passion ist."

Mein Herr !" brauste ich auf.
Erlauben Sie, ich spreche von meiner

eigenen Frau," siel er mir sehr sarka
stisch ins Wort, und damit Sie sehen,
daß ich ihr in jeder Weise gerecht werde,
füge tch noch hmzu, daß sie, trotz rhreS
AnempsindungstalentS eine ' durch ' und
durch ehrenhaste Frau rst, der ich mei
nen fleckenlosen Namen Jahr ein, Jahr
auS m felsenfestem Glauben unter den
schwierigsten Verhaltnissen anvertrauen
würde, und daS läßt mich zu einem Vor
schlag kommen : Berührt so vrel Ihr
wollt in Eurer platonischen Schwärme
rei für einander, meinetwegen

,
sogar hier

rr - r. v et, Vumer meinem acye. leinoerlranr
heit wird sich am ehesten brechen, wenn
man ihr Zeit läßt, sich auszutoben.
Wenn dann sagen wir
. ... '

nach
r

fünf, Iah
tren meine fjrau m.r nocy mir gieuyen

Vorschlägen wie jetzt kommt, das heißt,
mir erklärt, absolut nicht ohne Sie leben
zu können dann glaub' ich an Euere
weltbewegende Liebe und will sie sreige-den- ."

,:,
Ganz starr vor Verwunderung staunte

ich mir den sonderbaren Heiligen an. Er
meinte eS wirklich ernst, daS stand auf
seiner massiven Stirn, in den treuherzi
gen Augen geschrieber.. Ich wollte ihm
gern gram erden und ich bin im
Lauf der kommenden Jahre sein Freund
geworden und dabei schwärmte rch nach
wie vor für seine Frau. Die Au
dienz war beendet, er hatte sein letztes
Wort unbedingt in der Sache gesprochen.
denn er stand auf und zwang mich da- -

durch zu Gleichem. Die breite Tatze
hielt er Mir treuherzig hin, und das ttas'
tige Doppelgebiß lachte mich breit an.

Nun, darum keine Feindschaft nicht :

die Welt ist groß genug, daß wir Beide
auf ihr Platz haben und selbst hier, auf
dem kleinen Stückchen Boden meiner
vier Wände will ich Sie willkommen
beißen, weil ich Ihnen vom Gesicht lese

und es auch anderweitig gehört habe
daß Sie ein Ehrenmann sind. Mor

gen ! mckte er verabschiedend.
Nun, mir konnte eS recht fein, wenn

er den Rivalen selbst in sein HauS zog.
Wir beide, Ginevra und ich, acceptirten

(RSttAiinft irt3. fftwfiÄfirt nnVttV VtVIII)Ulig V.ltVV IQbll v

warten, um uns dadurch daS Recht täg
lichen Verkehrs zu erkaufen. So hatte
die Welt denn den höchst ungewöhnlichen
und auch ergötzlichen Anblick, den Recht
mäßigen und den Aspiranten höchst ein
trächtiglich wie alte Freunde mit einan-de- r

verkehren zu sehen.
Gmevra und ich schwuren unS im

ersten Feuer des Verdrusses in seiner
Gegenwart treues Ausharren, weit über
die Probezeit hinaus, und der blonde
Riese nickte phlegmatisch, wie man im
freundlichen Zugestandniß den Illusionen
von Kindern beipflichtet, und gähnte
dann auS vollem Halse.

Wer von uns beiden Parteien wurde
Recht behalten?'

Es kam eben anders, als sich Einer
von uns träumen ließ, die Schicksals

ottin nahm den Becher in die Hand und
fchüttelte krauS und bunt die Würfel
darin umber, bis sie sie eines Tages
über uns fallen ließ.

'

V.
Und nun vergingen die Wochen, die

Monate, die Jahre. Ich kann nicht sa
gen, daß es für mich glückliche Zeiten
waren, denn alles halbe, sei es m den
Empsindungen oder Verhältnissen, rächt
sich an dem, der solches aufkommen laßt.

Mlt memem Herzen, meinen edleren
und wertvolleren Empfindungen gehörte
tch dem herrlichen Madchen an: den
Champagnerrausch der Begeisterung
durchkostete ich nach wie vor in GinevraS
Gesellschaft, ber ihrem Gesang, für sie
den Text zu neuen Liedern komponnend.
die wir dann gemeinschaftlich in Musik
setzten, während ich in langen, AlleS er
schöpfenden Gesprächen mit dem ernsten.
sinnigen, m sich gekehrten Madchen daS
Höchste und Beste mit forttrug, daS
vocy te und eilig te aav, was m mir
ruhte.

Welch diametrale Gegensätze.
bildeten

e r c rL r rr
oocy vleie oeiveil grauen: wtnevra
stützte sich aus diS Privilegium gemalt
scher Geister, unpünktlich und vergeßlich
sein zu dürfen, und mich machte daS un
geduldig.

Susanne war von strengster Gemmen
haftigkeit, fest, stolz pünktlich wie ein
Mann.

Ich theilte meine Zeit mit fast pedan
tischer Gewissenhaftigkeit zwischen meine
Freunde huben und drüben. Allmalig
so allmalig, daß ich den Uebergang kaum
merkte, kühlte Ginevra ein wenig für
Mich ab. Wenigstens kam eS jetzt öfters
vor, daß ich in den sonst heilig von ihr
respektirten Stunden meiner Besuche sie
nicht gleich zu Hause traf, daß sie später
eintraf und August Drossel und ich uns
die Zeit miteinander vertreiben mußten.
so gut eS eben anging. Und merkwur
dig ! es wurde unS gar nicht schwer,
sobald sie nicht zwischen unS stand.
Wir verkehrten tn ctncrn ganz gemüth
lich kameradschaftlichen Ton und Hans
chen

.
und Hänschens

.
Zukunft, der seine

r i. ...irr. er c t;jt.ieoe ievr zivilen uns elve revlily
theilte, bildete den Hauptstoff unserer
Unterhaltungen. Ginevra dehnte jetzt
ihre Kunstrelsen

'
auch wieder mehr auS,

und in diesem letzten Winter eS war
der vierte unserer Prüfungszeit hatten
sie rbre Eonzertunternehmungen sogar
nach Paris und alsdann nach Rußland
geführt, und berauscht von Erfolgen, ae
tragen von stolzen Triumphen, lebte sie
die paar Wochen nachher gleichsam nur
mit halber Seele rn unsere? Mitte.

,.Sie wird Dich selbst frei geben
sprach ich mir jetzt hoffnungsvoll zu,-

- wo
ich die ?!eigung zu Susanne immer stär
kere Wurzel schlagen fühlte, und in mir
immer dringender das Bedürfniß nach
häuslichem Komfort und Familienglück
k.' - ? ?aT
cinc zaure irmine eryoo.

Ginevra war zerstreut auch mir gegen
über. Ein junges Phänomen auf musi
kalischem Gebiet, ein aufgehender Stern
nahm ihre Phantasie augenblicklich ge
fangen. Ich athmet auf, ich dankte
meinem Schöpfer, und dann kam eine
Stunde, wo auch der Willensstärkste die
Herrschaft über stch verliert.

Lgyaam.war Frau Hellet vorJahreZz

Novelle von C Zoeller-Lionhar- t.

(Fortfesung.)

ISm Irrthum tvohi" ja, meine Gnä
dige, aber wie sagt der Altmeister doch :

Aber das Irren, immer schadet's, wie
sebr. zeigt sich am Ende deö Wegs."
Ich bin so ein blind Irrender, der nun
in der Irre sein Lebelang weiter tappen
muß."

Der Tbeetisch wmde nun gedeckt, zier
licb von SusannaS Hand die paar kalten
Schüsieln auf dem atlasschmmernden
Damasttuch aufgestellt.

.
Wie der Schin

r rtl P I.
len sauoer mit Peierune auigezierr, ver
kalte Braten mit Geleestückchen garnir:
war, so unbedeutend es an sich scheint.
es sprach zu zemanvem, vem vieser
schmückende Dienst der Penaten von
Haus

.

auS
.

ein vertrauter war,
.

der ihn
r n v rst ? t

woyltyueno :m snuen rauenwatien oe
rührte.

Der Abend ging gedankenschnell dahin
unter munterem, anregendem Geplau
der, bei dem die beiden hochgebildeten
Frauen sich zwanglos, aber ohne Vor
drmlichkett betheillgten und überall zu
Hauje zeigten. War'S die behagliche,
harmonische Stimmung dieses kleinen
Kreises, war es die traute Häuslichkeit,
die herzliche Gastlichkeit des Freundes
oder das wohlthuende vcaßyalten, das
SusannaS Gestalt und Wesen umfloh :
ich ging in gehobener Stimmung und
Mit dem Versprechen baldigen Wieder
kom ncns von meinen alten und neuen
Freunden, und als ich auf die Straße
trat, gab ich mir das Wort, die Schwelle,
auf der mir Gefahr lauerte, ich fühlte
es nur zu deutlich, möglichst zu meiden.
Guie Vorsätze sind ja dazu da, ungethan
zu bleiben, und der Vorhof zur Hölle ist,
lau: Dante, mit solchen gepflastert.

Und nun will ich Dich nicht mit einer
langsamen Werdegeschichte Plagen, deren
Konsequenzen Du ja voraus ahnst. Die
Liebe zu meiner gewesenen Braut kam
nicht wie ein Gewittersturm über mich,
wie jene unheilvolle Leidenschaft zu Gi
nevra Ginelli, Hirn verblendend, Sinn
verwirrend und meine Vernunft in
Fesseln schlagend, sie schlich sich mir all
wälig in' Herz, je länger ich dem stil
len, segensvollen Walten des seltenen
Mädchens zuschaute. Ihr ganzes Wesen

z'vong mir die höchste Achtung, die
größte Werthschätzung ab, und die Selbst
vorwürfe ob meiner Blindheit ließen
nicht nach, und daß ich nicht versucht,
der schlummernden Seele deS KindeS
der erlösende MessiaS zu werden. Denn
in ihr geruht mußte das ja AUeS längst
haben, was zu so köstlicher Entfaltung
gekommen war.

3!un glaube aber nicht, daß ich mich
wehrlos und passiv diesem neuen mächti
gen Gefühl überantwortet, daß ich die
Leidenschaft zur Ginelli wie ein drücken
des Geivand nun von mir abgestreift.
Im Gegentheil, eS kamen noch häufig
Stunden, wo ihre dämonische Persönlich
keit in gleicher Stärke auf mich einwirkte,
.wo ihre geniale Natur mich ganz und
gar bestrickte mit ewlg junger Zauber
macht, wo ihre göttlicye Stimme und ihr
Feuergeist mich wieder in Banden schlug,

und dann folgte der moralische Katzen
jammer. die seelischen Konflikte, die ich
D:r als Probleme bezeichnen muß, denn
ei" Problem, ein ungelöstes, ist es mir,
ttiid es Jedem bleiben, wie man zu zwei
Miauen in der allerabweichendsten Ärt
sich gleich stark hingezogen fühlen kann,
ohne daß die Neigung zur Einen die zur
Anderen im Geringsten beeinträchtigt.
Denn in Ginevra liebte ich die begeiste
rungdurchglühte Priesterin der Kunst, in
Susanna das Weib, das hohe, reine,
unvergleichliche.

Indem ich die Leidenschaft des Kunst'
entyusiasten auch auf das Weib übertrug,
das Körperliche mit oem Geistigen ver
mengte, beging ich den verhängnißvollen
Irrthum meines Lebens, undun rächte
sich die Materie an dem heiligen Geist.

Glaube nicht, daß ich nun unthätig
hindämmerte, mtch einem nutzlosen Welt,
schmerz hingab und die Welt und Sitten
gesetze anklagte, die eS einem Menschen
verbieten, seine divergirenden Neigungen
gleichzeitig zu befrredigen. Ich bin ein
energisch Handelnder, kein weichmüthu
aer Träumer. So sagte ich mir: der
gordische Knoten, der mein Schicksal im
mer mehr verwirrte, müsse kräftig durch
bauen werden ich uiüsse eine Scheide
wand errichten die täglich wach

ke Neigung zu Susanne Netchenbach
eme blauer der Prnchi.

Schnell entschlösse? ging ich in daS
Haus der Ginelli und !ieß mich bei Herr
Drossel melden.

. Wie ich mir ihn gedacht, ein schwe

er, etwas plumper, großer ucann nur
ziemlich verwahrlostem blonden xsoü
bart, so fand ich ihn, so erhob er sich et
was schwerfällig aus seinem Sessel vor
dem großen Tisch, an dem er zeichnete.
Kurz angebunden in seiner Art, steuerte
er schnell auf das Ziel loS, auf dem ich
ihm auf halbem Wee entgegen kam.
Er deutete nicht fehl verbindlich, aber
auch nicht gerade unhöflich auf einen
Stuhl sich gegenüber hin und drehte
meine Visitenkarte wie eine Windmühle

W .i. 's i C 1s ' O"'
loiimayreno zivilen oen lolvigen tfm
gern. t .M 9amWMM 44AA. MA.MA.wit uuuutu ivttytii meine rjiuu ,
sagte er tn dem brütken Geschaftstoi,
den er sich drüben in Amerika angewöhnt
yaoen mochte ,,le yal mir .m
allen Tonarten schon von Ihrer Unent
behrlichkeit daö heißt für sich" mar
kirte er ironisch, vorvöantasirt. Mein
auter Herr, .ich gebe

.
mchtS auf Gefühls

r f-- im ?n i. - r r.
vuieielen, ne nno voit jajeingti r, ver na.
verflüchtigt, wenn man das Gefäß nicht
krampfhaft verstopft halt und thu, ruht
Zeit läßt, feine Kraft auszugeben. Ich
thu' meiner Frau klüzlicher Weise keinen
Zwang in

.
ihren Gefühlen an, aber ich

n v i ; r.
oinccic ne oaran, ein moerei zu ve

geben."
Eine Kinderei ! brauste ich beleidigt

aus.
O mein Herr", gab er kaltblütig zu

rück und seine grohen stahlgrau Augen
sahen mich mit einem Zutrauenen er
weckenden Blick höchst ernsthaft an, ..daS
ist nicht persönlich gegen Sie gerichtet.
Ich nenne nur eine zweite Verherrathung
meiner Frau so, weil eS nur eine zweite
gestörte Illusion wäre. Sie war seiner
7

(it ganz evenjo veiperar verileor m
mich, wie sie heute vorgiebt, eS in Sie
zu ie;n." jr--

sten von ihrer Kunst undvom Beifalls-duse- l
berauschten Künstlerinnen, sie ver

lreren den Smn sur dcn Werth deS Kler
nen im Hause. Ich dab' mich mit der
Zeit daran gewöhnen müssen ' und muß
es, da ich viel selbst verschuldete, nun
auch ertragen. Damen Sie nur lieber.
daß ich Sre davor bewahre, Ihre Geduld
aus gleiche Proben gestellt zu sehen."

Ich ertappte mich bei einem sonderba
ren Gefübl. Ich müßte eigentlich gegen
diesen phlegmatisch unsere heiligsten Le- -

venSinteresien Secirenden zornig aufsah'
ren, und anstatt dessen hörte ich ihm mit
emer gewissen achtungsvollen Ausmerk
samkeit, ich möchte fast sagen sympathisch
berührt von dem gutmüthig gemüthli
lichen Ausdruck dieses großen, derben
Gesichtes zu. Er lächelte still vor sich

hin, wie innerlich amüstrt, und spuckte
ein paar Mal energisch mitten in das
Zimmer. Seine Manieren hatten sich

entschieden im Lande der Yankees Nicht
gebessert.

Ich hatte von oben herab mit ihm
sprechen wollen, jetzt legte ich mich un
willkürlich ausS ueberreden.

Mein Herr, eS widerstrebt allen Ge
setzen der Moral, eine Frau gewaltsam
an sich fesseln zu wollen."

ttubbisk!" sagte er wegwerfend.
.Lassen wir die Metavber und sprechen

einfach deutsch. No, Halten würd' ich
bet Gott eme ,nau mcht. deren wie
sagten Sie doch ? Seele mit einem
Andern erfüllt ist. Sie irren sich aber
m den Begriffen. Ich kenne die Frau
besser

1

als Sie. , Sle hat
. . .

das Dmg,r
das

c
le Herz nennen, enrweoer nicyr, ooer

sie füllt es mit ihrem lieben Ich so aus,
daß kein Platz für Andere bleibt. Eine
glühende Phantasie hat sie, die brennt
augenblicklich lichterloh für sle. Wie
lange, glauben Vle, wird das anhalten?
So lange gerade, wie man ihr daS Ver
langte versagt. Soll ich dafür meinen
Komfort hingeben, meine Gewohnheiten,
mem Kmd, damit die Frau sich nach ei
nem halben Jahr überzeugt, daß sie sich
wieder mal geirrt und nichts Besseres
eingetauscht. Sie nennen mich einen
Egoisten, nicht wahr?"

Ich schwieg.
Gloddam ! mögen Sie. Ich will

emer verliebten Laune halber Nicht Al
les, auch die Zukunft memeS Kmd es,
umgestürzt sehen."

Aber Sie haben sie selbst verlassen,"
fuhr es mir nun heraus.

Er sah Mich gutmüthig, beinahe la
chelnd an. Er war aus seiner großen
Gemüthsruhe nicht leicht aufzustören, daö
lag auf der Hand. Doch wahrhaftig
nicht solcher Thorheiten halber !" rief er
aus. Sie fehen mich ungläubig an.
Nun, Sie sind ein Mann, dem will ich
die Grunde meines Thuns auseinander'
setzen. Ich möchte aber nicht, daß die
Frauenzimmer davon erfahren. Erstens
brauchen sie nicht v. wissen, van auch
unsereinS Unüberleatbeiten begeben kann.
und zweitens können sie den Mund nicht
halten. Ihre Hand daraus, daß eS un
ter unS Beiden bleibt."

Nun hätte ich das wohl verweigern
müssen, aber ich stand unter dem Bann
dieser gewaltsamen Persönlichkeit. Ein
Koloß von Fleisch und Blut wie er, zieht
und schiebt die Andern wie Püppchen,
und ich begriff das abnorme Verhältniß
der Gatten nun zum ersten Mal. Ein
Block von Eisen, gegen den AlleS em
druckloS anbrandet, und der überwälti
gend wirkt, war August Drossel.

Ich reichte ihm meine Hand hin und
er erzählte gelassen :

Sie werden mir kaum eine solche

Dummheit zutrauen, aber leider machte
ich mich ihrer schuldig. Ich schwur für
einen Bauunternehmer aus purer Gut
müthigkeit und Gefälligkeit gegen Einen,
der ihm ein neues HauS abgekauft hatte.
Die Geschichte komplizirte sich ganz gegen
meine Erwartung. ES fanden sich Ge
genzeugen, und Kwar vier gegen Mich er
nen, von denen ich freilich übeneuat bin.
daß sie bestochen waren. Mir drohte die
Gefahr eines MeineidprozesseS. Nun
kam die kolonal te Dummheit meines Le
bens. Anstatt ,m Bewußtsein meines
guten Gewinns ruhig auszuhalten und
abzuwarten, verlor ich den Kopf und
brannte durch. Ichs hatt'S vor den
Frauenzimmern und der Welt nicht er
tragen, als Verurteilter inS Gefängniß
zu wandern. Drüben freilich sah ich
meine Unbedachtsamkeit ein, aber da
war S zu spat. Ich sagte Mir : Meine
Flucht mußte den gegen mich schweben
den Verdacht nur bestärkt haben, meine
Rückkehr konnte daran nichts ändern.
Ich schlug mich so gut durch, wie's a
ging doch das gehört nicht hierher
rnteressirt Sie nicht. Ich begegne eines
schönen Tages in Chicago ganz zufällig
einem der Lumpen, die gegen mich ge
eugt, und der so heruntergekommen, daß

ich ihn vor dem Hungertode gerade noch
retten kann. Von ihm höre ich, daß die
Parteien sich langst aeem,gt, da der Klä
ger bald nachher verstorben ist. Der
Nichter hat je.bit Zwei el rn die Glaub
Würdigkeit der Zeugen gestellt, und da
ich nicht da war, hat man die ganze Ge-

schichte ad acta gelegt. Natürlich reiste
ich mit dem nächsten Schiff wieder nach
Hause." '

Nicht in Folge der Aufrufe?"
Welcher Aufrufe?" fragte er ver

wundert. .

Ich setzte ihm das auseinander, und
er klappte fern großes Taschenmesser da
bei auf und zu und schmunzelte vor sich
hin.

Aha, also darum daS Entsetzen, als
ich wie ein dem ex rnachina hier mit
einmal hereintrete, cm rechter Eplelver
derber, wie ? Thut mir leid, kann'S aber
nicht ändern. Ich bm nicht auö Leicht
sinn von den Meinen gegangen, die Mei
nen haben nun auch nicht daS Recht, sich

auS Leichtsinn von mir loszusagen. Ich
weiß AlleS im Voraus, was Sie mir an
schönen Phrasen einwerfen können. Sie
meinen eS sicherlich ganz ernsthaft, und
ich würd' Sie auch nicht ernst uSmm

Lebenslust ist. In den Vorgärten zitter
ten die ersten buntfarbigen KrokuS im
lauen Westwind, und auf den Plätzen
hielt man die ersten Veilchen feil. Ich
nahm der alten Frau mit den halbblin
den Augen gedankenlos so viele der dar
gebotenen duftigen Lenzkinder ab, als
meine Finger umspannen konnten, und
nun schlenderte ich weiter in den sonni
gen, goldigen Tag hmem, wie berauscht
von dem warmen Fruhlmgsodem. u;m
bestimmtes Ziel hatte ich nicht. Ich
war bei der Ginelli zu meiner gewöhn
ten Morgenvittte gewesen, hatte sie aber,
wie so oft jetzt schon, nicht zu Hause an
getroffen. Als ich jetzt an dem Gymna
sium vorüberkomme, stürmt mir ein
Theil der entlassenen Schuljugend ge
rade entgegen, und meine beiden Arme
werden von rechts und links von meinen
jungen Freunden, Carl und Heinrich
Helmholz, gefangen genommen.

Du mußt mit Onkel, Papa ist un
wohl."

In diesem Augenblick kam im offenen
Wagen die Ginellr vorübergefahren.
Sie ließ augenblicklich halten und tch

trat, den Hut in der Hand, respektvoll
an den Schlag. Sie sah bildschon auS
rn der arauverbramten blauen Sommer
toilette mit den leuchtenden Augen in
dem rosig angehauchten Gesicht. Wir
plauderten ein paar Augenblicke,-un- d sie

forderte mich freundlich auf. Mit rhr
spazieren zu fahren. Ich lehnte dankend
ab, meine kleine iöejeu chast hatte sich
wie Kletten schon wieder an meine Arme

gehängt, und
.

ich deuten
.. .

zur Entschuld;
M r, x w

gung aus die tturmiZchen naven HM
die mich durchaus zum kranken Papa es
. . . rr . . r r .

lorttren wollten, sie fay pirin zur
Seite, rief dem Kutscher ein ungeduldi
ges Fort" zu, und ich bemerkte iu spät
an dem Blick, der meme Hand streifte,
daß ich in reiner Vergeßlichkeit etwas
versäumt hatte, nämlich ihr den Veil
chenstrauß zu überreichen.

Nun, das war ja nachzuholen. Ich
trat im Vorbeigehen in einen Blumen
laden, bestzllte ein Rcjenbouquet in Wa
genradgröße und ließ es der Ginelli zu
schicken.

Meine bescheidene Veilchen aber hielt
ich still in der Hand, während ich mit
den gesprächigen Knaben weiterschritt,
und ich legte sie auch stillschweigend in
das Arbeitskörbchen von Susanna. Sie
sah von ihrer Arbeit flüchtig auf, als ich

zu so unerwarteter Zeit eintrat. Ihre
Augen kamen mir wie von Weinen ge
röthet, sie selbst tief niedergeschlagen
vor

Was konnte dem sonst sich so beHerr
schenken 3)!ädchen nur sein, daß sie so
aus allen Fugen gebracht ?

Ein wehmüthiges Lächeln zitterte um
ihren blaßrothen Mund, da sie sich tief
über die Blumen beugte und in langem
Athemzug den Duft einsog.

Von Freund Helmholz erfuhr ich die
Ursache ihrer gedrückten Stimmung.
Er ging mit wehenden Schlafrockzipfeln
m großer Aufregung m seinem Arbeit?
zimmer auf und nieder, um sich den
Unmuth von der Seele zu rennen": Die
döse Grippe, die ihn im Hause halte, sei

nichts gegen den heillosen Aerger, den
man einschlucken müsse. Ob man die
lieben Nachbarn selbst auch noch so sehr
in Frieden ließe, sie revanchirten sich

nicht, und nun platzte sie heraus, die

ganze hübsche Geschichte von einer
Zchwatzhaften Näherin, die den Klatsch
der Nachbarschaft unter die Domestiken
kolportirt hatte, was heute bei Gelegen
heit der plötzlichen Entlassung einer reni
tenten Magd ihm und der armen Su
sanna unverblümt ins Gesicht gesagt
worden war.

Das arme Mädchen, daS arme Mad
chen," schrie er aufgeregt mit von sich

gestreckten Armen. Ich alter, abgetrie
bener Arbeitsgaul und achtfacher Fami
lienvater, der nur an Bella denkt, und
das stolze, schöne Mädchen, . daS-- Gott

weiß weshalb alle Monat Korb um
Korb austheilt! Ist's nicht 'ne Ver
rücktheit und 'ne Schande obendrein?!

Und in 'ner schönen Klemme sitzen wir
dadurch! Bleiben kann sie auf keinen
Fall, wenn die Leute so sprechen : eS

wär' ein schöner Dank für all ihren
Opfermuth, wenn auch ihr guter Ruf
m die Brüche ginge. Was ich anfangen
soll mit all den kleinen Kindern ohne sie,
das weiß ich bei Gott nicht, und ich

glaube, sie läßt auch ein Stück Herz hier
bei meinen Kleinen zurück. Wenn'S
nicht gar so toll wäre, ihr eS zuzumu
then, möcht' ich sie am Ende fragen, ob
sie unter meinem Na.en hier zu bleiben
gewillt ist. Dazu, siehst Du, kann ich
mir aber kein Herz fassen, es scheint mir
doch eine zu große Anmaßung. Möchtest
Du nicht... V

Da. stockte er verleaen
(Fortiesung folg?.)
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M. Gayllov,
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R. Browning. R, C. Browning,

Browning & Son,
xvtheker und Händler in xxoguen,

tZtzimikalien. är,tlie Jnstr-aente- n.

anda,n. lamaarn, tirft. Mtm
wen, feinen varfmerie, Totlett,nar
tittln, E,wür,kn. FZrbkftoffkn :e.

Bm alt Vlatz.

ZZpotheker Halle !
7 & 9 Oft Washington Straße.

(Zicherbeit,
(Sparsamkeit und

Vequemliükeit
kann nicht besser gewahrt werden, als
durch die

Koch-Gas-Oefe- n!

SU' und

Unterlage - Filz!
Zwei und dreifaches Asphalt Dach- -

Material, Dach.Filz. Pech, Kohlen-Ther- r,

Dach-Farbe- n, feuerdichter Asbest - Filz,
sicher gegen Motten und Wanzm.

H. C. SniTHBß,
(Nachfolger von Cim Cmither.)

100 tttü Marvlandür.
tZT" Telexhon 801.

AnstreiHer Arbeiten
namentlich

Contrakte zum Anstreilhen
von

Häusern
trdtn aus' Schönste auSgisübrt vor,

ÜML HOEEIATO,
130 Mablsvu Avk.
Preise mäßig. Schöne und gute Nr- -

beit wird garantirt.

Luxus!

Die See Line Zloutt"
(l & ST L UNd C C C & I BAIIN).

Diese ausgezeichnete Bahn befördert
Passagiere nach

Clncinnatl, Clovoland,
Bussalo,

und allen Neu England Städten.

Schlafwagen
gvischtn

Indianapolis
und

ttew Aor
ohne Wagenwechstl.

Direkte Verbindung nach

ligsouri, .rkansas, Texas, Kansas,
Xebraska, Colorado, Calisor

nien und Mexiko.

MdligsteVaten.
t7" Man wende sich wegen näherer Jnsor--

malion an
v. B. 2Iartin, Gen'l Pass. Agent.

E l e , , l a n d.

W. J. Nichols, (Zen'l West. Agent,
t. L u i .

sey, Il)k vkuüZt diz

YAmAMA JÄHE ?

tzr Daran?
OeU sie die kürzeste und det Linie über

Qt JLtOixlo, 2tXissoTurlt XXazx-c- os

Io-vtp- ., Bise'braalxa,
K?escu39 Airlxctngsao Colo-

rado, Nott Ilosioo, Do
oota na Oaliroimlo fU

Da vahnbett don Citti und bU Ochie.
neu find an Stahl. Die Ctatn bvi tii

enefieu vnbeffernngen. Jeder Zna tat
Lchlafwagen. Paff agiere, ob fle nun LlUctt
erfter lasse oder cig?anteu.Lillete Hden
derden durch unsere yaffagierzige erfier Klasse
befördert.

Ob Sie nun ein ClUet n!izte Crcl
sen, ein ercnrsittsbillet der irgend ine Ocrt
disenbahnbillet doZn, ko2 ZU, ctrt
sreibeu 0U ai

II U. Dorinc;,
Lsstftent Centtal $aftagttSgnt.

ordft,SC, Da5tngtos und Jlinoi Ctr3akiU
0. Hill, ven'l 0ndt. ZU Lo-- U, Ho.

o. n. o o 1 1, cau.paivagt, et z:zü n

PAiWYflMR BMGGY
tr ütf Coirs OKS-COA- T BuGGY Paint Paint Fridas,
Maroon. Vermüion. Ohre Lake, Brewster and Waron Creens.
Tip top sor Chain. Furnitur, Baby Carriaes, Front Doors, Store
racaipt af O. batlar, aad warrant U to weac INaeanat U tk

S3iffct als Diamanten
- ist da,

Geschenk der See!
Advokaten Bureau von Deafy 3t (Iropfp,

Zimmer 6 nd 7 Xalbott 9itm Biock
Jndlanaxvlt,, 4. Axrtt IM. )

Vlarshall ff. Wood o.:
kehrte Herren ! Ich kaufte heute eine Schachtel

Ihre HkllmUteil genannt Ocean Ware Lim- -.

Vein Frau und ich brauchte und fanden daß
ti tn auSge,tch, t Heilmittel ist. Ich litt seit
1872 an !agen'chmer,n und Uvtldaulichktt.
Manchmal fand tch ,var temrerüre ntemal aber
dauernd HUf der der versuch den ich mit Ocean
Wav Lta gemacht bad, überzeugt tch. daß dies,

tttel mir dauernde Hilf bringt. Ich hoff daß St
Se'ehett habe tamtt teien Leidenden Hilf ,u
br ngen

Achtungsvollst
I. ff. D e n a, ErSen. Anwalt.

Geld zurückerstattet
sollte diese Mittel nicht helfen. Wir wer.

den unstr Versprechen nicht trechen.

DJforshall O. Woods &z Co.
No. 9 Cüd Meridian Straße.

Jndtanaxoli, Ind.
Preis tzl. Per Post $1.15.

MozsVö - Hatte!
tTaool Bo, Eigenthümer.

Daß größte, schönste und älteste derartige
Lokal in der Stadt. Die geräumige und schön

ciogerichtete Halle steht Vereinen, Logen und
Privaten zur Abhaltung von Vällen, Conzerten
und Dersammlnugen unter liberalen Dedin.
ge zur Verfügung.

ör.?NW
Arzt, ZInndarzt und tZeömtsVekfer.

Office nd Wohnung:
c7o. 200 Ost Market OtralZe.

Sprechstunden : 2 4 Uhr Nachmittag.
7 8 Uhr Abend.

tU" Telephon
John P. Jährling,

Hemen-Schneid- er

Reinigen, Reparawren, Färben,

k" Vlle Arbeit garantirt.

Zto. IC Oüb Illinois Cic.

MVSeööSV!
W r fordern hiermit all rganisirtk und nicht r

gantftrten Arbeiter auf, un tn unserem Aamxf
gegen den Sckeretbesitzer, E. 23. Nickum, Sck Vroad
wa? und Christian venue, bei,ustehen, bi derselbe
die Forderungen der Union bewilligt Hai.

Rtckum väckeret ist kein Union Lk)op.
auft kein Scab'Brod und seht darau', oaß uer

Brod den UnionEtempl trägt.
Da omtt der

Oäcker-Nnio- n !

. ?IF?FH'R
deutsche

Buch - Handlung !

?o 7 Oüb QlabamaSr.

Bücher aller Sprachen.
Neue und gebrauchte Bücher.

Niederlage sozialistischer Werke und Flug
schriften.

' Quick Meal" Gasolin - Oefen.

Jicinc Darmschrauden an denen man sich die Fin
ger erbrenm, der elche dt Leute rermtrren. Der
trantsktttbar Ösen hat zwei Brenn,'. Gerade recht
um einen W'schkeq,! auf,uftelln, aust nicht he
Jh, din .Qaice Weil- - aelehe tadt.

Durchaus ungefährlich, sparsam und guter Back
osen.

VlaSka 5kfrigkratorS.
C?" Heizöfen können M un ähnnd de Loa
ir untergebracht rden.

7m IX. Sonnott & Oon,
N. 38 Süd Vridia Straß.

Indianapolis
emvMY

23 Oüb Vennsvlvanlastr.
liefert ausgezeichnetes Wasser zum Trin-ke- n,

Kochen, Waschen, Baden, für hydrau
lische Elevators, Maschinen und Motore,
sowie zum Feuerschutz. Kosten äußerer
deutlich mäßig.

'Thomas A.. 3Xorrio,
?räsient.


